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Verbandsspiele (Berichte der Mannschaftsführer)

Bericht von Meinhard (1. Mannschaft / Bezirksliga)

Schaf im Wolfspelz – die Erste
Die einstige zweite Mannschaft aus der Saison 2012/2013 hat sich in der Saison 2013/2014
den Wolfspelz umgehängt und firmierte unter den Namen „Göppingen 1“. Ich weiß nicht,
welchen Geistes Kind die Idee der Umfirmierung entsprang,  aber die Idee war,  dass mit
diesem schwer  zu  durschauenden  Trick  die  Klassenerhaltschancen  durch  den  besseren
Zugriff auf Ersatzspieler verbessert werden sollte. Letztlich wurde dank des regelmäßigen
Antretens aller Stammspieler und der engagierten Einsatzbereitschaft von Neuzugang Ferdi
Wonisch nur 2 x auf einen Ersatzspieler aus der höherwertigen 2. Mannschaft, Günter Rapp,
zurückgegriffen.
Anfangs lief es dann auch gut, z.B. mit einem 6:2 Erfolg gegen Fils-Lauter 2. Zweimal war
nur  ein  Unentschieden herauszuholen,  viel  hat  also zum Klassenerhalt  nicht  gefehlt.  Wir
wurden aber zu oft Opfer der anderen. Letztlich gelang es uns trotz unseres Wolfspelzes
nicht, die Hürde zum Klassenerhalt zu schaffen.
Bester Spieler war Philipp mit einer Ausbeute von 5,5 Punkten.
So  wird  also  die  einstige  Zweite  wieder  das  ehrenvolle  Wolfsgewand  in  der  Spielzeit
2014/2015 ablegen. Wir hoffen, dass wir in der Kreisklasse wieder einige Gegner mehr zur
Strecke bringen können.

Pl. Bezirksliga 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP BP
1 SF Plochingen 1 3,5 4,5 5 7,5 4 5,5 5,5 5 6 15 46,5
2 SF Deizisau 2 4,5 2 6,5 5,5 4,5 4 4,5 7 6,5 15 45
3 SF Göppingen 2 3,5 6 6 3 4,5 3,5 4 6,5 5,5 11 42,5
4 SC Geislingen 1 3 1,5 2 3,5 4 4,5 7 5 4,5 9 35
5 Ssg Fils-Lauter 2 0,5 2,5 5 4,5 3,5 4,5 4 5 2 9 31,5
6 SV Dicker Turm Esslingen 2 4 3,5 3,5 4 4,5 5,5 4 3,5 4 8 36,5
7 SF Nabern 1 2,5 4 4,5 3,5 3,5 2,5 4 6,5 4 7 35
8 SV Altbach 1 2,5 3,5 4 1 4 4 4 3 5 6 31
9 SK Wernau 1 3 1 1,5 3 3 4,5 1,5 5 4,5 6 27
10 SF Göppingen 1 2 1,5 2,5 2,5 6 4 4 3 3,5 4 29
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Pkt aus Proz DWZ neu
1 Sawatzki 0 0,5 1 0 - 0,5 0 0,5 0,5 3 8 38 1795-28
2 Matzeit, M. 0 0 0 0,5 1 0 0 1 2,5 8 31 1680-33
3 Hupfer 0 1 1 0,5 0 0 0 2,5 7 36 1705-58
4 Weber 0,5 0,5 1 0 0 0,5 0 1 1 4,5 9 50 1704-56
5 Sommer, K. 0,5 0 1 0 1 1 0 0 0,5 4 9 44 1664-53
6 Dilthey 0,5 0 1 0 0 0 0,5 1 0,5 3,5 9 39 1557-39
7 Natterer 1 1 1 0 0 1 0,5 0,5 0,5 5,5 9 61 1602-36
8 Matzeit, A. 0 0 0 0 0,5 0 0 0,5 7 7 1292-28
9 Rapp, G. 1 0,5 1,5 2 75 1746-82
10 Wonisch 1 0,5 - 1,5 2 75 1798-15

2,5 3 6 1,5 2,5 4 2 3,5 4



Bericht von Thorsten (2. Mannschaft / Bezirksliga)

Gemessen am DWZ-Schnitt startete die zweite Mannschaft als drittstärkstes Team in die
Bezirksligasaison.  Deutlich  stärker  waren  die  Schachfreunde  Deizisau,  von  denen
allerdings bekannt ist, dass nicht alle nominierten Spieler auch tatsächlich bereit sind, zu
spielen. Auch die Schachfreunde Nabern lagen noch ein paar DWZ – Punkte vor uns, aber
das schien keine unlösbare Aufgabe zu sein. Der Saisonstart verlief perfekt. Drei Siege
aus den drei  ersten  Begegnungen standen zu  Buche und die  favorisierten Deizisauer
hatten  schon  einen  Mannschaftspunkt  abgegeben.  Zu  diesem  Zeitpunkt  schien  der
Aufstieg in die Landesliga durchaus im Bereich des Möglichen zu liegen. Völlig unerwartet
setzte es aber im nächsten Spiel eine Niederlage gegen Plochingen. Diese Mannschaft
wurde allgemein unterschätzt, schaffte sie doch am Ende der Saison den Aufstieg in die
Landesliga. Nachdem wir uns an das Verlieren gewöhnt hatten, folgte gleich im nächsten
Spiel  die zweite Niederlage, die unsere Aufstiegsambitionen vorzeitig zunichte machte.
Immerhin  konnten  wir  unser  zweites  Saisonziel  erreichen,  nämlich  den  Aufstieg  der
Deizisauer verhindern. Wie es passieren konnte, dass wir diese starke Mannschaft mit 6 :
2  abservieren,  war  niemandem  klar.  Dass  es  nicht  an  einer  plötzlichen
Leistungssteigerung unsererseits liegen konnte, zeigte sich am nächsten Spieltag, als wir
gegen  die  wesentlich  schwächer  eingestuften  Fils-Lauterer  mit  3  :  5  unter  die  Räder
kamen.  Am Ende reichte  es  noch zum dritten  Platz.  Dass die  Plochinger  Spieler,  die
regelmäßig das von uns angebotene Lanka-Training besuchen,  den Aufstieg geschafft
haben, ist durchaus erfreulich. Über 50% der Punkte holten Elisa, Thorsten, Ersan, Lukas
und Theo sowie die Ersatzspieler Eike und Florian.

Bericht von Florian (3. Mannschaft / Kreisklasse)

Nach dem Aufstieg im letzten Jahr war unser Ziel einen guten Platz zu belegen und nicht
abzusteigen.  Schon nach den ersten  Spielen  war  klar,  dass wir  dieses Ziel  erreichen
werden. Nach Siegen über Göppingen 4 und überraschenderweise über Faurndau und
sowie einem Unentschieden gegen Kirchheim waren wir einigermaßen zufrieden. Sehr gut
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Pkt aus Proz DWZ neu
1 Kepp, Ed. 1 1 0 0 0 0,5 1 0 3,5 8 44 2007-87
2 Zeller, E. 1 1 0,5 0,5 0 0,5 1 - 4,5 7 64 1956-99
3 Schadwinkel 1 1 0,5 1 0,5 1 0 0,5 1 6,5 9 72 1911-55
4 Schmülling 0,5 + 0 0,5 1 0 2 5 40 1809-6
5 Genctürk 0,5 0,5 1 0 0 1 1 1 0 5 9 56 1878-24
6 Zeller, L. 0,5 1 1 0,5 1 1 1 6 7 86 1809-67
7 Rapp, G. 0 1 0,5 1 0,5 0 3 6 50 1746-82
8 Häberle 1 0 0,5 0,5 1 0,5 1 0 0,5 5 9 56 1661-18
9 Parrag 1 0 1 2 50 1687-8
12 Sommer, N. 0 0,5 0,5 2 25 1511-26
13 Cöllen, E. 0,5 0,5 1 2 3 67 1670-37
14 Cöllen, F. 0,5 1 1 2,5 3 83 1575-38

5,5 6 4,5 3,5 3,5 6,5 6 3 4



war, dass wir nur einmal einen Ersatzspieler benötigten. Zum zweiten Mal in Folge wurde
Björn Cöllen bester Spieler der Mannschaft und sicherte sich dieses mal auch den Titel als
Topscorer in der Kreisklasse mit 5,5 / 6.
Ein weiteres Lob muss man an Eike Cöllen aussprechen, der eine überragende Saison
hinter sich hat.

Bericht von Norbert (4. Mannschaft / Kreisklasse)

Die  vierte  Mannschaft  hat  in  der  vergangenen  Saison  anständig  gekämpft,  war  aber
hoffnungslos überfordert. Von den gestarteten 7 Mannschaften hatten Göppingen 3 und
Göppingen  4  die  geringsten  DWZ-Schnitte  (jeweils  um  1500,  der  spätere  Aufsteiger
Salach 1 hatte dagegen im Mittel um 1700). Der Kampf gegen den Abstieg war also das
Hauptthema der Saison.

Letztlich gelang nur ein einziges Unentschieden gegen Fils-Lauter 3, so dass wir am Ende
den  letzten  Platz  belegten.  Nur  die  zurückgezogene  und  somit  kampf-  und  punktlose
Mannschaft  von  Fils-Lauter  4  steht  formal  am  Ende  der  Tabelle,  was  uns  den
Klassenerhalt retten könnte.

Tatsächlich  waren  nicht  an  allen  Brettern  die  Leistungen  so  schlecht.  Otto  holte  am
zweiten  Brett  3  Punkte  aus  5  (DWZ-Leistung  1797)  und  Hans-Peter  erkämpfte  am
sechsten Brett 3 Punkte aus 6. Alle anderen hatten allerdings schlechtere Ergebnisse und
die vierte Mannschaft muss sich in der nächsten Saison sicher ganz neu aufstellen.
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Pkt aus Proz DWZ neu
1 Injac, Wl. 0 0 0,5 0 0 0 0,5 6 8 1409-50
2 Cöllen, E. 0,5 + 1 0,5 0 1 3 5 60 1670-37
3 Müller 0,5 0 0 0 0 0,5 1 6 17 1386-32
4 Cöllen, F. 1 0,5 0,5 0,5 0,5 0 3 6 50 1575-38
5 Kuhn 0 0 1 0 1 2 5 40 1421-34
6 Cöllen, B. 1 1 0,5 1 1 1 5,5 6 92 1586-26
7 Dixit 1 1 1 0,5 0 0,5 4 6 67 1490-40
8 Zeller, A. 0,5 0 0 0 0 0 0,5 6 8 907-30
9 Kehrer 0 0 1 0 865-5

4,5 3,5 4,5 2,5 1,5 4

Pl. Kreisklasse 1 2 3 4 5 6 7 8 MP BP
1 TSG Salach 1 2,5 5 6 6,5 6,5 5,5 10 32
2 SV Faurndau 1 5,5 4,5 5,5 3,5 5,5 6 10 30,5
3 SC Kirchheim/Teck 2 3 3,5 4,5 4 5 5 7 25
4 SV Ebersbach 2 2 2,5 3,5 5,5 5 5 6 23,5
5 SF Göppingen 3 1,5 4,5 4 2,5 3,5 4,5 5 20,5
6 Ssg Fils-Lauter 3 1,5 2,5 3 3 4,5 4 3 18,5
7 SF Göppingen 4 2,5 2 3 3 3,5 4 1 18
8 Ssg Fils-Lauter 4 0 0



Bericht von Roland (5. Mannschaft / A-Klasse)
     

Die  5.  Mannschaft  wurde  in  erster  Linie  gegründet  um  junge  Spieler  an  das
Wettkampfschach in den Ligen heranzuführen. Im Jahr ihrer Gründung hat sie sich bereits
deutlich besser geschlagen als erwartet. Auf Anhieb konnte von der sehr jungen Truppe
der 3. Tabellenplatz in der A-Klasse erreicht werden. 

Erfreulicherweise  konnten  wir  in  allen  Mannschaftskämpfen  mit  einer  kompletten  8er-
Mannschaft antreten, die jeweils mit 6 bis 7 Jugendlichen/Schülern besetzt war. Insgesamt
wurden  (inkl.  Ersatzspieler)  14  Spieler  eingesetzt,  von  denen  nur  Luis  May  alle  5
Wettkämpfe spielte. Erfolgreichster Spieler war Dieter Mosthaf mit einer Gewinnquote von
83 %. Einen kräftigen Sprung bei der DWZ machten Felix Göll (von 941 auf 1045) und
Maximilian Kehrer (von 762 auf 875). Beide konnten bei jeweils 4 Partien gegen starke
Gegner 2mal punkten.

Bereits  in  den  beiden  ersten  Runden  konnten  wir  unsere  Gegner  von  Salach  2  und
Faurndau 2 mit unserer jungen Truppe überraschen und nach zähem Kampf jeweils mit
4,5 zu 3,5 bezwingen. In der dritten Runde kam es zum Zusammentreffen mit der anderen
jungen Truppe in  der  Liga,  der  Mannschaft  von Ebersbach 3.  Mit  6,5  zu  1,5 konnten
unsere jungen Spieler klar gewinnen und sich vorübergehend sogar auf Platz 2 in der
Tabelle festsetzen. Dies reichte bereits, um sich den 3. Tabellenplatz in der A-Klasse zu
sichern. Die beiden letzten Partien gegen die starken Mannschaften von Uhingen 1 und
Zell 1 waren wir dann allerdings, wie nicht anders zu erwarten, ziemlich chancenlos und
wir mussten die beiden Top-Teams ziehen lassen. 
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Pkt aus Proz DWZ neu
1 Parrag 1 0 0,5 0 0 0 1,5 6 25 1687-8
2 Kepp, O. 0,5 1 0,5 1 0 3 5 60 1698-110
3 Wonisch 1 1 1 100 1798-15
4 Sommer, N. 0,5 0,5 0 0,5 0 0,5 2 6 33 1511-26
5 Flock 0 0,5 0,5 0,5 0,5 0 2 6 33 1525-97
6 Bauer 1 0,5 1 0 0 0,5 3 6 50 1450-42
7 Schreiber 0 0 0,5 1 0 1 2,5 6 42 1202-68
8 Vandermoeten, F. 0 0 1 1 3 33 1166-20
9 Vandermoeten, Ph. 0,5 0 0 0 0 0 0,5 6 8 905-5
10 May 0 0,5 0,5 2 25 1073-12
11 van der Meulen 1 1 1 100 1013-10

3,5 2,5 4 3 2 3

Pl. A-Klasse 1 2 3 4 5 6 MP BP
1 SV Uhingen 1 5,5 7 4,5 6,5 7 10 30,5
2 TSG Zell 1 2,5 6 6,5 5,5 7 8 27,5
3 SF Göppingen 5 1 2 4,5 4,5 6,5 6 18,5
4 SV Faurndau 2 3,5 1,5 3,5 4,5 6,5 4 19,5
5 TSG Salach 2 1,5 2,5 3,5 3,5 8 2 19
6 SV Ebersbach 3 1 1 1,5 1,5 0 0 5



Bericht von Florian (BW-Liga)

Im erstem Jahr in Baden-Württembergs höchster Jugendliga (DWZ Schnitt: 1852) war das
Ziel  nicht  zu  den  schlechtesten  zwei  Mannschaften  zu  gehören,  denn  das  hätte  den
Abstieg bedeutet. Dieses Ziel war aber gar nicht so einfach zu erreichen, da zum Beispiel
mit Bebenhausen der Deutsche Jugendmeister mitspielte oder auch die Jugendabteilung
von Baden-Baden, die in der Woche acht Stunden Training hat!
Nachdem wir mit zwei Siegen aus den ersten drei Spielen gestartet waren, fühlten wir uns
schon gerettet. Was sich aber als zu früh herausstellte.

Erst am 24.05. konnten wir den Klassenerhalt mit einem 4:2 Erfolg in Karlsruhe perfekt
machen.
Dank  unserem  starken  Kader  konnten  wir  auch  den  einen  oder  anderen  Ausfall
kompensieren und trotzdem mit einer starken Mannschaft spielen.
Besonders die Stimmung und die Mentalität der Mannschaft muss gelobt werden, da jeder
zu jedem Zeitpunkt voll da war und man sich immer auf seine Mitspieler verlassen konnte.
Am 28.06 steht noch das letzte Spiel an in dem es noch um die Endplatzierung geht.
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Pkt aus Proz DWZ neu
1 Krämer 1 1 0 0 2 4 50 1702-55
2 Mosthaf 1 1 0,5 2,5 3 83 1481-51
3 Göser 0 0 1 0 915-6
4 Göll 1 0 1 0 2 4 50 1045-15
5 Gutsche, M. 0 0 + 0 2 0 930-13
6 May 0 0,5 1 0 0 1,5 5 30 1073-12
7 Wussler 0,5 0 + 0 0,5 3 17 849-8
8 van der Meulen 1 1 0 0 2 4 50 1013-10
9 Huszta 1 0 1 2 50 911-2
10 Kehrer 1 + 0,5 0 0,5 2 4 50 865-5
11 Eger 0 0 1 0 840-3
12 Toporkov, K. 1 1 1 100 847-2
13 Schulz 1 0 1 2 50 798-2
14 Toporkov, M. 0 0 1 0

4,5 4,5 6,5 2 1

Pl. BW-Liga U20 1 2 3 4 5 6 7 8 MP BP
1 SK Bebenhausen 1 4 4 5,5 3,5 5,5 5 6 14 34
2 Heilbronner SV 1 2 4 4 4 5,5 3,5 6 12 29
3 Baden-Oos1 2 2 4,5 4 4 2,5 6 8 25
4 SF Göppingen 1 0,5 2 1,5 3 4 3,5 3,5 7 18
5 SK Sontheim/Brenz 1 2,5 2 2 3 3 4,5 3 5 20
6 Karlsruhe 1 0,5 0,5 2 2 3 4 6 5 18
7 SC Weiße Dame Ulm 1 1 2,5 3,5 2,5 1,5 2 6 4 19
8 Neumühl 1 0 0 0 2,5 3 0 0 1 5,5



1 Zeller, Elisa; (DWZ: 1956-99) Punkte: 0.5 / 2
2 Weber, Tom; (DWZ: 1704-56) Punkte: 0.5 / 5
3 Zeller, Lukas; (DWZ: 1809-67) Punkte: 3.0 / 7
 4 Sommer, Konstantin; (DWZ: 1664-53) Punkte: 2.5 / 6
 5 Cöllen, Eike; (DWZ: 1670-37) Punkte: 2.5 / 6
 6 Dilthey, Lennart; (DWZ: 1566-40) Punkte: 0.0 / 2
 7 Cöllen, Florian; (DWZ: 1575-38) Punkte: 4.5 / 7
 8 Cöllen, Björn; (DWZ: 1586-26) Punkte: 0.5 / 3
 9 Hupfer, Garlef; (DWZ: 1705-58) Punkte: 1.0 / 1
10 Dixit, Kevin; (DWZ: 1490-40) Punkte: 1.0 / 1

Bezirksjugendliga 2013

In der BJL U12 belegte die Mannschaft (1. Felix Göll, 2. Milan Huszta, 3. Philipp Vander-
moeten,  4.  Jenny Höglauer,  5.  Kyrill  Toporkov)  einen nicht  erwarteten 2.  Platz  bei  10
teilnehmenden Mannschaften. Überragend die 8:0 Punkte von Philipp und die 6:1 von
Jenny. Auch Felix spielte super und holte gegen stärkste Gegner 5 P. aus 6 Spielen.

Die  U16-Mannschaft   (1.  Florian  Cöllen,  2.  Kevin  Dixit,  3.  Eike  Cöllen,  4.  Frederick
Vandermoeten, 5. Luis May, 6. Noah Wussler, 7. Tim van der Meulen, 8. Max Kehrer)
konnte mit ihrem 3. Platz (von 6 Mannschaften) zufrieden sein, wenn man bedenkt, dass
die reinen U16-er (Florian, Kevin und Eike) lediglich 1 bis 2 mal aushalfen.

Pokalturnier 2013

Elisa,  die  von  Deizisau  zu  uns  zurückgekehrt  ist,  schlug  in  der  3.  Runde  unseren
Abonnement-Meister Eduard und konnte sich in der letzten Runde mit einem kampflosen
Remis gegen den verhinderten Andreas den Pokal sichern. Bester Jugendlicher war Eike,
wie in der anschließenden Vereinsmeisterschaft. 

Nr. Teilnehmer DWZ 1 2 3 4 5 6 7 Punkte Buchh SoBerg
1. Zeller, Elisa 1930 17s1,0 11w1,0 2s1,0 9w1,0 3s0,5 4w1,0 6/= 6 29,5 25
2. Kepp, Eduard 2030 5w1,0 4s1,0 1w0,0 3w1,0 9s1,0 6/= 10s1,0 5,5 31 23
3. Schadwinkel, Thorsten 1900 14w1,0 7s0,5 12w1,0 2s0,0 1w0,5 8/+ 13s1,0 5 29 18,75
4. Rapp, Günter 1740 19w1,0 2w0,0 11s0,5 5s1,0 16w1,0 1s0,0 12w1,0 4,5 29 15,75
5. Cöllen, Eike 1600 2s0,0 6s0,5 15w1,0 4w0,0 18s1,0 16w1,0 7s1,0 4,5 27,5 15,5
6. Schmülling, Andreas 1850 18s0,5 5w0,5 8s0,5 12w0,5 19w1,0 2/= 1/= 4 28,5 15,5
7. Zeller, Lukas 1740 13s1,0 3w0,5 9s0,0 14w1,0 8s0,5 11w0,5 5w0,0 3,5 27 13
8. Hupfer, Garlef 1750 15w1,0 12s0,5 6w0,5 16s0,5 7w0,5 3/- 9s0,5 3,5 26,5 12,5
9. Kepp, Otto 1660 21w1,0 10s1,0 7w1,0 1s0,0 2w0,0 12s0,0 8w0,5 3,5 26,5 9,75
10. Weber, Tom 1750 16s1,0 9w0,0 14s0,5 13w0,5 12s0,5 18w1,0 2w0,0 3,5 26 11,75
11. Matzeit, Meinhard 1710 20w1,0 1s0,0 4w0,5 19s0,5 13w0,5 7s0,5 17w0,5 3,5 25 10,25
12. Sommer, Konstantin 1680 22s1,0 8w0,5 3s0,0 6s0,5 10w0,5 9w1,0 4s0,0 3,5 25 10
13. Dixit, Kevin 1270 7w0,0 15s0,5 20w1,0 10s0,5 11s0,5 14w1,0 3w0,0 3,5 24 10,25
14. Sommer,  Norbert 1530 3s0,0 18w1,0 10w0,5 7s0,0 15w1,0 13s0,0 21w1,0 3,5 23 9,25
15. Cöllen, Florian 1430 8s0,0 13w0,5 5s0,0 17w1,0 14s0,0 22s1,0 19w1,0 3,5 22 8,75
16. Cöllen, Björn 1400 10w0,0 21/+ 17s1,0 8w0,5 4s0,0 5s0,0 22w1,0 3,5 21,5 7,25
17. Natterer, Philipp 1600 1w0,0 20s1,0 16w0,0 15s0,0 22w1,0 21s1,0 11s0,5 3,5 20 5,25
18. Injac, Wladimir 1450 6w0,5 14s0,0 19w0,5 21s1,0 5w0,0 10s0,0 20s1,0 3 20,5 5,75
19. Matzeit, Adrian 1367 4s0,0 22w1,0 18s0,5 11w0,5 6s0,0 20w0,5 15s0,0 2,5 21 5
20. Schreiber, Joachim 1200 11s0,0 17w0,0 13s0,0 22s0,0 21w1,0 19s0,5 18w0,0 1,5 18 2,25
21. Dudas, Jenö 800 9s0,0 16/- 22w1,0 18w0,0 20s0,0 17w0,0 14s0,0 1 19,5 1
22. van der Meulen, Tim 850 12w0,0 19s0,0 21s0,0 20w1,0 17s0,0 15w0,0 16s0,0 1 19 1,5



Vereinsturniere

In der A-Gruppe spielte Eduard sehr souverän und gab lediglich einen halben Punkt gegen
Tom ab! Mit 2,5 P. Rückstand (!) folgte Andreas, dessen Nachholspiel gegen Eduard nach
dessen  Sieg  gegen  Thorsten  in  der  Vorwoche  bedeutungslos  geworden  war.  Die
eigentliche Überraschung der Vereinsmeisterschaft war jedoch Eike, der mit 7,5 P. auf den
3. Rang kam und seine DWZ erneut deutlich steigerte.

In der B-Gruppe stand Björn vor der Sensation. Er griff in der letzten und entscheidenden
Runde gegen Otto beherzt an und stand eigentlich auf Gewinn. Ein Remisangebot von
Otto  lehnte  er  ab,  da  er  nur  bei  einem Sieg Gruppensieger  geworden wäre.  In  einer
dramatischen Schlussphase verspielte  er  jedoch  den  sicher  geglaubten  Sieg  und  war
danach  zurecht  maßlos  enttäuscht.  Solche  Niederlagen  bringen  jedoch  für  später  die
nötige „Turnierhärte“!

Rang VT – A 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Pkt SoBerg
1 Kepp, Eduard 1 1 1 1 1 1 1 1 ½ 1 1 10,5 53,75
2 Schmülling, Andreas 0 1 ½ 0 ½ 1 1 1 1 1 1 8 35,75
3 Cöllen, Eike 0 0 1 1 1 ½ ½ 1 ½ 1 1 7,5 33,75

4 Rapp, Günter 0 ½ 0 1 1 ½ 1 1 ½ 1 1 7,5 32,5
5 Schadwinkel, Thorsten 0 1 0 0 0 ½ ½ 1 1 1 ½ 5,5 24,25
6 Zeller, Lukas 0 ½ 0 0 1 ½ ½ 0 1 1 ½ 5 21,75
7 Sommer, Konstantin 0 0 ½ ½ ½ ½ ½ 0 ½ 1 ½ 4,5 21
8 Matzeit, Meinhard 0 0 ½ 0 ½ ½ ½ ½ ½ ½ 1 4,5 19
9 Wonisch, Ferdinand 0 0 0 0 0 1 1 ½ ½ 0 1 4 16
10 Weber, Tom ½ 0 ½ ½ 0 0 ½ ½ ½ 0 ½ 3,5 20,5

11 Natterer, Philipp 0 0 0 0 0 0 0 ½ 1 1 ½ 3 11
12 Cöllen, Florian 0 0 0 0 ½ ½ ½ 0 0 ½ ½ 2,5 10,75

Rang VT – B 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Pkt SoBerg

1 Kepp, Otto 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 9 38

2 Sommer, Norbert 1 ½ 1 1 ½ 1 0 1 1 1 0 8 37,25

3 Cöllen, Björn 0 ½ ½ 1 ½ 1 1 1 1 1 0 7,5 28,25

4 Dixit, Kevin 0 0 ½ ½ ½ 1 1 1 1 1 0 6,5 21,75

5 Injac, Wladimir 0 0 0 ½ 1 1 1 1 ½ 1 0 6 20,75

6 Matzeit, Adrian 0 ½ ½ ½ 0 ½ 1 1 + 1 0 6 20,75

7 Schreiber, Joachim 0 0 0 0 0 ½ 1 1 1 1 0 4,5 10,5

8 van der Meulen, Tim 0 1 0 0 0 0 0 0 + 1 0 3 9,5

9 Wussler, Noah 0 0 0 0 0 0 0 1 + 1 0 3 4,5

10 Dudas, Jenö 0 0 0 0 ½ - 0 - - ½ 0 1 3,25

11 Kehrer, Max 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ½ 0 0,5 0,5

12 X 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



Quartalsblitzturniere (gewertet werden die 3 besten Ergebnisse)

Es  ist  schade,  dass  sich  relativ  wenige  von  den  Quartalsblitzturnieren  angesprochen
fühlten. Beim 2. Quartalsblitzturnier spielten waren es lediglich 6 Teilnehmer!? Zwar hat
bei uns das Blitzen nicht den Stellenwert wie in manchen anderen Vereinen, aber trotzdem
ist es doch eine schöne Abwechslung ;-)

Ranglistenturnier (letztmals ausgewertet)
   

    

Spieler Proz1 Proz2 Proz3 Proz4 Schnitt
Schadwinkel, Thorsten 65,4 83,3 73,5 74,1
Schmülling, Andreas 65,4 70,0 73,5 69,6
Cöllen, Eike 42,3 83,3 55,9 60,5
Cöllen, Florian 46,2 72,2 61,8 60,0
Rapp, Günter 70,0 38,9 47,1 52,0
Injac, Petar 69,2 85,3 51,5
Krämer, Roland 60,0 79,4 46,5
Zeller, Elisa 73,1 64,7 45,9
Sommer, Norbert 34,6 60,0 41,2 45,3
Häberle, Theodor 66,7 52,9 39,9
Natterer, Philipp 30,0 44,4 23,5 32,7
Injac, Wladimir 23,1 10,0 52,9 28,7
Kepp, Eduard 76,5 25,5
Kepp, Otto 53,8 14,7 22,9
Hupfer, Garlef 66,7 22,2
Parrag, Sandor 64,7 21,6
Höglauer, Patrick 57,7 19,2
Schreiber, Joachim 19,2 11,1 8,8 13,1
Göser, Yasar 16,7 17,6 11,4
Höglauer, Jenny 15,4 5,1
Dudas, Jenö 5,9 2,0

Spieler Punkte

Schadwinkel 1039

Rapp 558

Kepp, Ed. 513

Schmülling 509

Cöllen, Eike 508

Sommer, Norbert 462

Cöllen, Florian 453

Injac, Wl. 430

Kepp, Otto 410

Hupfer, Garlef 399

Weber, Tom 379

Natterer, Philipp 314

Matzeit, Meinhard 308

Sommer, Konst. 268

Zeller, Elisa 259

Schreiber 243

Matzeit, Adrian 184

Cöllen, Björn 184

Müller 174

Zeller, Lukas 156

Dixit 145

Dilthey 106

van der Meulen 74

Dudas, Jenö 55

Göser 45

Mosthaf 45



Jugendquartalsturniere 2013

    

13. Göppinger Jugend-Open 2013

In Kürze: 40 Teilnehmer

U10: 3. Milan Huszta, 6. Philipp Vandermoeten, 11. Adrian Schulz (15 TN)
U12: 4. Felix Göll (7 TN)
U14: 1. Adrian Matzeit, 4. Max Kehrer, 5. Tim van der Meulen (5 TN)
U16: 1. Björn Cöllen, 2. Garlef Hupfer, 3. Florian Cöllen, 4. Konstantin Sommer, 5. Eike 
Cöllen, 6. Tom Weber (6 TN)
U18: 1. Dominik Klaus, 3. Elisa Zeller, 4. Lennart Dilthey, 5. Yasar Göser (5 TN)
Bestes Mädchen U18: Elisa Zeller

14. Göppinger Jugend-Open 2014

Wir konnten die Teilnehmerzahl im Vergleich zum Vorjahr nur geringfügig steigern auf 41.
Das lag sicher auch an dem unglücklichen Termingeschiebe, der Hauptgrund war aber
vermutlich  das  verlängerte  Wochenende,  das  viele  Familien  zu  einem  „Kurzurlaub“
nutzten. Außerdem sind einige unserer Jugendlichen offenbar etwas „schachmüde“ und
die  Schach-AG der  Grundschule  Rechberghausen  befindet  sich  quasi  im  Neuaufbau.
Lediglich zwei unserer Zweitklässler trauten sich zu diesem Turnier. Stark vertreten waren
die Schachfreunde 59 Kornwestheim, der TSV Willsbach und der TSV-RSK Esslingen. 

Vor  der  letzten  Runde  führten  die  Brüder  Eike  und  Björn  mit  einem  halben  Punkt
Vorsprung vor 5 Verfolgern [Konstantin, Florian, Marc Schallner (SF 59 Kornwestheim),
Garlef  und  Tobias  Kölle  (ebenfalls  Kornwestheim)].  Während  die  beiden  Führenden
Federn  ließen,  punkten  die  Verfolger  Marc,  Konstantin  und  Garlef.  Am  Ende  waren
Konstantin,  Björn,  Garlef  und  Marc  punktgleich  an  der  Spitze.  Mit  einem  halben
Buchholzpunkt hatte letztlich Konstantin die Nase vorn und wurde Gesamtsieger. Da in der

U18 Alter Pkt
Zeller, Lukas 16 16
Cöllen, Eike 16 15
Weber, Tom 15 15
Cöllen, Björn 16 12,5
Cöllen, Florian 16 12,5
Dilthey, Lennart 17 9,5
Matzeit, Adrian 13 9,5
Sommer, Konstantin 16 8
Toporkov, Kyrill 12 8
Kehrer, Maximilian 13 7,5
Göser, Yasar 18 6,5
Van der Meulen, Tim 14 6,5
Müller, Leo 17 6
Dixit, Kevin 16 6
May, Luis 14 6
Toporkov, Michael 14 5
Wussler, Noah 14 3,5
Pham, Nguyen 15 3
Nguyen, Phi Long 13 3
Tanis, Berkay 16 2
Vandermoeten, Frederick 13 2

U11 Alter Pkt
Vandermoeten, Philipp 10 8,5
Schulz, Adrian 9 7,5
Huszta, Milan 10 6
Göll, Felix 11 5,5
Gürgüz, Geray 10 4,5
Höglauer, Jenny 11 4
Eger, Samuel 11 3,5
Gutsche, Marc-Oliver 10 3
Benson, Amon 10 1
Gutsche, Jan-Frederic 6 1



U21 keiner am Start war, erhielt Konstantin (eigentlich U18) den U21-Pokal und der Zweite
Björn konnte sich mit dem U18-Pokal trösten. Garlef gewann in der U16 vor Luis und Tim.
In der U14 gewann Mirjam Zell vom SV Jedesheim, zugleich das beste Mädchen. Den
Mädchenpokal  U14-18  erhielt  daher  das  zweitbeste  Mädchen  Franziska  Walter  aus
Salach. In der U12 kam Marc-Oliver auf einen guten 3. Platz hinter den Topfavoriten Marc
Schallner  (SF  59  Kornwestheim)  und  Nils  Richter  (TSV-RSK  Esslingen).  Die  größte
Gruppe bildete die U10, die ohne jegliche Göppinge Beteiligung auskam!? Diese Lücke
müssen wir bald schließen.

In der U8 standen unsere 3 Jugendlichen (Loris Schedel und Isabell Frank (Schach-AG
Rechberghausen)  und  Jan-Frederic)  meist  auf  verlorenen  Posten.  Bei  ihnen  ging  es
hauptsächlich darum Erfahrungen zu sammeln. 

An  dieser  Stelle  sei  den  freiwilligen  Helfern,  ohne  deren  uneigennützigen  Einsatz  ein
solches Turnier nicht möglich wäre, ganz herzlich gedankt!!! Es ist allerdings anzumerken,
dass es immer die gleichen Helfer sind, andere Eltern fühlen sich leider nicht zuständig, so
dass  wir  in  absehbarer  Zeit  Probleme  mit  der  Organisation  des  Turniers  bekommen
werden...

KJEM 2013

Nur insgesamt 15 Jugendliche!

U10: 1. Adrian Schulz
U12: 1. Marc-Oliver Gutsche, 2. Philipp Vandermoeten, 3. Milan Huszta, 4. Samuel Eger
U14: 1. Max Kehrer (einziger Starter!)
U16: 1. Luis May
U18: 1. Florian Cöllen, 2. Eike Cöllen, 3. Björn Cöllen

BJEM 2014

U8: 5. Jan-Frederic Gutsche
U10: 11. Adrian Schulz
U12: 15. Philipp Vandermoeten, 19. Marc-Oliver Gutsche, 20. Samuel Eger, 23. Felix Göll
U14: 3. Adrian Matzeit, 6. Frederick Vandermoeten, 9. Annalena Zeller, 11. Kyrill Toporkov,
12. Max Kehrer
U16: 2. Garlef Hupfer, 5. Tom Weber, 8. Luis May, 9. Tim van der Meulen, 11. Ivo Lenser,
12. Noah Wussler, 14. Michael Toporkov
U18: 3. Konstantin Sommer, 4. Lukas Zeller, 5. Lennart Dilthey, 7. Kevin Dixit, 8. Florian
Cöllen, 9. Eike Cöllen, 10. Leo Müller, 12. Björn Cöllen

Bezirksjugendblitz 2014

U10: 4. Adrian Schulz
U12: 9. Marc-Oliver Gutsche, 17. Philipp Vandermoeten
U14: 4./5. Frederick Vandermoeten und Max Kehrer
U16: 3. Luis May, 6. Tobias Heidenreich



WJEM 2014
U14: 17. Adrian Matzeit
U16: 7. Garlef Hupfer
U18: 15. Lennart Dilthey, 16. Konstantin Sommer

Lukas,  Leni  und  Frederick  hatten  sich  zwar  qualifiziert,  verzichteten  aber  auf  eine
Teilnahme.

Sonstige Turniere 

Ulmer Kinder- und Jugendschachtag 2014U8: 9. Jan-Frederic Gutsche
U12: 5. Marc-Oliver Gutsche
U16: 6. Luis May

Deizisauer Herbst-Open 2013
A-Open (130 TN): 60. Petar Injac 3,5 P/7

Staufer-Open 2014 (265 TN / 9 Rd) 
A-Open (147 TN): 105. Petar Injac 4 P/9
B-Open (142 TN): 115. Wladimir Injac 3 P/9

Kinderturnier in Schwäb. Gmünd 2014
U8 (12 TN): 8. Christian Schmidt (GS Rechberghausen)
U10 (18 TN): 3. Adrian Schulz 5 P/7
U12 (20 TN): 14. Philipp Vandermoeten 3 P/7, 17. Milan Huszta 2,5 P
U14 (17 TN): 11. Frederick Vandermoeten 3 P/7, 14. Max Kehrer 3 P

Neckar-Open 2014
B-Open (267 TN / 9 Rd): 5. Petar Injac (7 P), 95. Konstantin Sommer (5 P)

Reutlinger Open 2013 (122 TN)
70. Garlef Hupfer 3,5 P/7, 72. Konstantin Sommer 3 P, 84. Norbert Sommer 3 P

Internationale Stuttgarter Stadtmeisterschaft 2014
A-Open (94 TN): 47. Elisa Zeller (3,5 P/5) [DWZ-Leistung: 2205!! Aktuelle DWZ: 2008]

---------------------------------------------

Werbung in  eigener  Sache  und  zugleich  Geldquelle waren/sind das  Prominenten-
Schachturnier  im Christophsbad (eine glänzende Idee von  Norbert)  und die  Hector-
Kinderakademie (wir bekommen interessierte Jugendliche quasi frei Haus geliefert und
werden für die Trainerstunden auch noch bezahlt!)

---------------------------------------------

Ein  besonderer Dank gilt allen unseren vereinseigenen  Schachtrainern, die den Verein
am Leben halten:

Thorsten,  Norbert,  Günter,  Eike,  Florian,  Björn,  Kevin,  Lukas  und  Konstantin.  Es  gibt
sicher wenige Schachvereine, die so zahlreiche und motivierte Trainer haben! Besonders
hervorzuheben sind Eike, Florian und Björn, die mehrere Schulschach-AGs betreuen und
auch bei der Hectorakademie mitwirken.



Quasi  „druckfrisch“  eingetroffen  ist  die  DWZ-Auswertung unserer  Vereinsmeisterschaft:
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